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Neueſte Exrigniſſe
Geſtern vormittag fand anläßlich des Leipziger UniverſitätsJubicgrs ein Feſtakt in der Univerſitäts Wandelhalle ſtatt wo

bei König Friedrich Auguſt ſeine von Seffner geſchaffene Statueder üniverſität ſchenkte ſeine beiden älteſten Söhne immatriku

lieren ließ und bei welcher P eit eine große Anzahl von
Ehrenpromotionen verkündigt wurden Nachher bewegte ſich der
impoſante Feſtzug durch die Straßen der Stadt Abends fand ein
Rieſenkommers auf dem Meßplaztzee ſtatt

Geheimrat Profeſſor Dr Roux in Halle wurde von der philo
ſopbiſ en Fakultät der Univerſität Leipzig zum Ehrendoktor er
nannt

Bei der Reichstagserſatzwahl in Neuſtadt a H wurde der
Sozialdemokrat Huber gewählt

Zeppelin II iſt heute morgen 3 Uhr 40 Minuten zur Fahrt
a Frankfurt a M aufgeſtiegen und paſſierte um 4 Uhr Ravens

urg

Der deutſche Aviatiker Gruber der geſtern mit ſeinem Aeroplan
in München einen Aufſtieg machen wollte erlitt vor Aufregung
einen Schlaganfall

Die Wiener Allg Ztg veröffentlicht ein zwiſchen Spanien
und Frankreich geſchloſſenes Geheimabkommen betr Spaniens
nordafrikaniſche Beſitzungen

Jn Mexiko fand ein Erdbeben ſtatt Die Stadt Acapulco iſt
halb zerſtört Viele Perſonen ſind getötet und verletzt

Was in der Welt vorgeht
Die Reichsregierung iſt beſorgt um die Erträge aus den

neuen Steuern weil ſie ſieht wie alles darauf ausgeht dieſe
Erträge nach Möglichkeit zu ſchmälern Ganz beſonders fühlt ſie
ſich beunruhigt über das Vorgehen vieler Aktiengeſellſchaften vor
dem 1 Auguſt neue Zinsbogen auszugeben obwohl die alten noch
nicht abgelaufen ſind und deshalb iſt der Bundesrat mobil ge
macht worden der zum Talonſteuergeſetz Ausführungsbeſtimm
ungen erlaſſen hat die aben anſcheinend auch in den Augen der
Regierung nicht ganz einwandfrei ſind und vor dem Richter nicht
beſtehen können Man darf geſpannt ſein mie dieſer Kampf um
die Talonſteuer auslaufen und ob die Regierung dem Reichstage
mit einer Vorlage zur nachträglichen Jnterpretation des Geſetzes
kommen wird

Auf dem Gebiete der inneren Politik herrſcht jetzt Fe
rienſtimmung und die meiſten Miniſter und Staatsſekretäre
weilen fern der Heimat und ſuchen Muſcheln am Meeresſtrande
oder kraxeln auf den Bergen umher Der Reichskanzler hat dazu
noch keine Zeit er kramt in den Akten und läßt ſich Vorträge
halten will auch nur kurze Zeit den Staub Berlins von den Füßen
ſchütteln um zur nächſten parlamentariſchen Campagne völlig ge
rüſtet zu ſein nach innen und nach außen Der nächſten Seſſion

Die Kinder vom Köbinghof
Roman von Franz von Roſen

Nachdruck verboten

Erſtes Kapitel
Lange Zeit haben die Geſchicke der Kinder vom Köbinghof den

Geſprächsſtoff der Leute gebildet Dann ſind ſie vergeſſen worden
wie alles Alte über dem Neuen vergeſſen wird Und nachdem ſich
die Leute eine Zeitlang darüber aufgeregt daß die ſchöne Frau
Maria Terhalden den Hof verlaſſen hatte und ins Leben hinaus
gegangen war ſie wohl gar pflichtvergeſſen und leichtfertig ge
nannt hatten beruhigten ſie ſich darüber und dachten daß in dieſem
Falle das Schickſal in ganz unerhört wohlwollender Weiſe wieder
gut gemacht habe was irrende Menſchenhand fehlte

Das alles war ſo gekommen
Der alte Herr Arne Terhalden war an einem heißen Auguſt

tage nach langem Siechtum geſtorben und drei Tage ſpäter unter
den Ulmen des Friedhofes im Kirchdorfe ernſt und feierlich be
graben worden Seit mehreren Jahrhunderten hatten die Ter
haldens von Köbinghof Männer und Frauen lebensmüde Alte
und unſchuldige Kinder auf dieſem Friedhofe ihre letzte Ruhe ge
ſucht und gefunden Ein ganzes Viertel des Platzes war beſetzt mit
Kreuzen und Steinen die den Terhaldenſchen Namen trugen es
war das vornehme Viertel in der Totenſtadt der Bauern
gemeinde

Am Tage nach dem Begräbnis ſaßen die Erben des Verſtor
benen zu wichtigen Beratungen in dem großen Wohnzimmer zu
ſammen Das heiße Sonnenlicht das über Hof und Garten brütete
dunſtete durch die zugezogenen weißen Vorhänge Unter den hohen
Zimmerdecke an deren rauch und altersdunklem Gebälk ſich noch
die Reſte einer ungelenk geſchnörkelten Malerei abzeichneten
ſummten die behaglichen Fliegen Die Wände waren bedeckt wit
Büchergeſtellen die eine bunte Sammlung der Literatur aller
Zeiten und Völker trugen von den Oden des Horaz und den
alten mittelalterlichen in Schweinsleder geſperrten Familienerb
ſtücken bis zu den liebenswürdigen und geiſtvollen Plauderbändchen
der Franzoſen den zweifelhaften Erzeugniſſen der Ganzmodernen
und den dicken Geſetzesbänden des Landesrxegiments Auch Bibeln
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Nirzeiger für die Vrovinz Sachsen
fehlt es ja ebenfalls nicht an hochwichtigen Aufgaben und wer weiß
was die internationale Politik bringen wird mit den noch unge
löſten Fragen bezüglich Kretas und Marokkos

Daß die Zarenfamilie ihre Auslandsreiſe mit einem
mehrtägigen Beſuche auf deutſchem Boden begann wird vielfach da
hin gedeutet als habe Nikolaus II hierdurch ſeiner Fahrt nach
Frankreich und England jeden Stachel für Deutſchland nehmen und
dokumentieren wollen daß über alle Bündniſſe und Ententen ihm
doch die Freundſchaft zum Deutſchen Reiche gehe Dieſe Aus
legung wollen wir der Anweſenheit des Zaren beim Prinzen
Heinrich gar nicht geben ſondern wir ſehen darin nur einen rein
familiären Beſuch der nichts mit Politik zu tun hat immerhin iſt
ein Zeichen freundſchaftlicher und herzlicher Beziehungen die auch
den Zaren mit der deutſchen Familie ſeiner Gemahlin verbindet
nicht zu verkennen was auf das politiſche Verhältnis der beiden
Staaten zu einander fördernd einzuwirken vermag

Frankreich hat noch ſchnell vor dem Zarenbeſuch ſeine Mi
niſterkriſe erledigt Das neue Kabinett Briand iſt in der großen
Oeffentlichkeit wohlwollend aufgenommen worden und ſein Pro
gramm hat einen guten Eindruck gemacht der durch die Verſiche
rungen die Regierung werde ſich die Wahrung des Friedens an
gelegen ſein laſſen nur verſtärkt wird Jnzwiſchen hat das Par
lament ſeine Tagung geſchloſſen und Frankreich das in dieſer
Woche in Freude ſchwamm weil einer ſeiner Söhne als Erſter im
Aeroplan den Kanal überflog rüſtet ſich zum Empfang des Alli
ierten von der Newa Strand

Auch in England trifft man Vorbereitungen zum Beſuche
des Zaren Dieſer hat die wüſten Anrempelungen der britiſchen
Sozialiſten und Radikalen ignoriert da ja der Beſuch den er dem
König Eduard macht ein durch die internationale Sitte gebotener
Höflichkeitsakt iſt den er nicht gut unterlaſſen kann Jm Unter
hauſe wollen die Dreadnoughtdebatten kein Ende nehmen jedoch
kam in dieſer Woche einmal die vernünftige Anſicht zum Ausdruck
daß das Mißtrauen gegen Deutſchland ungerechtfertigt ſei Aber
ein Antrag den Schiffbauetat herunterzuſetzen wurde abgelehnt
Die Jmperialiſten haben noch nach wie vor die Oberhand und dem
muß auch das liberale Kabinett Rechnung tragen

Ungemein ernſt hat ſich die Lage in Spanien geſtalter Mit
den Kundgebungen gegen den Rifkrieg fing es an und jetzt ſcheint
das ganze Land ein einziger Revolutionsherd zu ſein Welches
Ende wird das aber nehmen Vorläufig läßt ſich darüber nichts
vorherſagen denn alles kommt darauf an ob die Armee treu bleibt
und ob ſomit die Reçierung die Macht hat der revolutionären Be
wegung Herr zu werden Für das europäiſche Preſtige in Nord
afri ga wäre es ſehr ſchlimm wenn Spanien am Rif eine Kata
ſtrophe erlebte was ja nur geſchehen könnte wenn es der Ma
drider Regierung nicht möglich ſein würde genügende Verſtär
kungen nach Melilla zu ſenden Hinſichtlich der nächſten Zukunft
Spaniens ſind ſchwere Beſorgniſſe nicht ungerechtfertigt

Wo alles reiſt kann Mohammed V allein das Haus nicht
hüten Es bleibt abzuwarten ob der Padiſchah wirklich die Ab
ſicht hat dem Zaren in Livadia eine Viſite zu machen Damit würde
wieder mit einer alten Ueberlieferung aufgeräumt und der neue
Geiſt der in der Türkei herrſcht fände einen beſonders markanten

von Generationen Darüber alte und neue Familienbilder wert
loſe Kupferſtiche ein paar altmodiſche ſentimentale Genrebilder
und eine große vielbenutzte mit Blau und Rotſtift korrigierte
und mißhandelte Karte der Provinz Weſtfalen

Durch die halbe Länge und Breite des Raumes ein abgetretener
flandriſcher Teppich mitten darauf ein Eichentiſch ſtarrend in
Wucht und Schwere darum unverwüſtliche Eichenſtühle mit har
tem Holzſitz oder rindsledernem Polſter

Auf dieſen Stühlen ſaßen Arne Terhaldens Erben
Der Notar hatte das Teſtament verleſen und war ge

da alles übrige Privatangelegenheit der Erben und ſeine A
heit weiter nicht nötig war

Antje hatte dem Bruder die Wirtſchaftsbücher vorgelegt in die
er ſich ſchweigend vertiefte

Er war als älteſter und einziger Sohn der Erbe des unver
ſchuldeten Hofes ſamt allen dazu gehörigen Ländereien Auf jede
ſeiner brei Sthweſtern entfiel laut Beſtimmung des Erblaſſers ein
Kapital von hunderttauſend Mark das er ihnen auszuzahlen oder
zu verzinſen hatte

Die Sache war ſehr einfach aber ſie mußte geordnet die Wünſche
der Schſtern mußten gehört und ſoweit als möglich berückſichtigt
werde

Während der neue Herr Arne Terhalden ſich ſcheinbar mit den
letzten Rechnungsabſchlüſſen beſchäftigte überlegte er die Vör
ſchläge die er den Geſchwiſtern machen wollte

angen
n

9

nwejen

Jm großen und
ganzen hatte er ſich das ſchon vorher überlegt denn wenn auch ſein
Vater ſelten über ſeine Verhältniſſe nie über ſeine letzten Beſtim
mungen mit ihm geſprochen hatte ſo enthielten weder die einen
noch die andern ſonderliche Ueberraſchungen für ihn ſondern ent
ſprachen dem Bilde das er ſich in Gedanken über das alles letzthin
gemacht hatte Nur an Zahlen hatte es ihm gefehlt und ſo konnte
er das eigentliche Rechenexempel erſt in dieſem Augenblick in An
griff nehmen

Der junge Arne Terhalden war achtunddreißig Jahre alt ein
geſunder breitſchultriger kerniger Mann mit feſtgeſchnittenem
Geſicht nicht ſchön und nicht häßlich ſeine Haut war braun und
rein ſein Auge klar und kühl ſeine Hand groh und feſt Ein Mann
der ſelbſtgefälligen Ruhe und ſelbſtgefälligen Kraft Seine

Ausdruck Vielleicht hat bald der gute Freund der Türkei Deutſch
land das Vergnügen in ſeinen Grenzen den Sultan in höchſt
eigener Perſon zu begrüßen

Zeppelin II auf der Fahrt nach Frankfurt
Friedrichshafen 30 Juli Das Luftſchiff Z II ſtieg heute

nachmittag um 4 Uhr zu der angekündigten Höhenfahrt auf
die den ren hatte das ſchlecht gewordene Waſſerſtoffgas aus dem
Ballon herauszupreſſen Um 6 Uhr kehrte das Luftſchiff nach einer
lücklich verlaufenen Fahrt in die Halle zurück wo mit der Auf
üllung mit friſchem Gaſe begonnen worden iſt Das Wetter iſt

freundlicher geworden
Friedrichshafen 30 Juli Heute nachmittag wurde das Luft

ſchiff Z II aus der ſchwimmenden Reichsballonhalle gezogen Es
ſollte vor der morgigen Fernfahrt nach Frankfurt a M
heute noch zur Ausnutzung der alten Gasfüllung eine Höhenfahrt
unternehmen Gegen 45 Uhr ſtieg das Luftſchiff unter der Füh
rung des Hauptmanns George auf Jn der Gondel befanden
ſich nach den Lpz N Graf Zeppelin und die Reichs
kommiſſare Das Luftſchiff fuhr zunächſt über Friedrichshafen
nach Lindau und dann nach Friedrichshafen zurück wo es ver
ſchiedene Manöver ausführte Das württembergiſche Königs
aar mit dem Hofſtaate verfolgte vom königl Schloſſe aus die

Fahrt mit großem Jntereſſe Am Bodenſee war der Fremden
zuſtrom wieder ſo ſtark daß ein Extradampfer eingelegt werden
mußte Unter den Zuſchauern befanden ſich auch der Offiziers
verein von Freiburg und die Dresdener Studenten Nach der
Höhenfahrt wird Z II eine neue Gasneufüllung für die morgige
Fernfahrt erhalten Der Zeitpunkt des Antritts der Fernfahrt um
3 Uhr früh iſt unverändert geblieben fDie Fahrt ſoll auf jeden
Fall und bei jeder Witterung angetreten werden Zurzeit herrſcht
in Friedrichshafen ſtarker Weſtwind An der morgigen Fahrt wird
auch der Direktor der Zeppelin Luftſchiffbau Geſellſchaft Col s
mann der in Frankfurt wegen Errichtung einer Landungshalle
für Luftſchiffe die letzten definitiven Schritte zu tun gedenkt teil
nehmen Die Strecke Friedrichshafen Ulm Stuttgart Heidelberg Darmſtadt Frankfurt a M iſt 400 Kilometer lang Fährt
Z3 II morgen früh um 3 Uhr von Friedrichshafen ab ſo iſt er

bei einer Durchſchnittsgeichwindigkeit von 45 Kilometern in der
Stunde in 9 Stunden alſo etwa um 2 Uhr nachmittags in Frank
furt a M

Frankfurt a 30 Juli3 II haben ſich verſchlechtert Es regnet zeitweiſe und in einer

17 Meter Stärke gegen die der Z II nicht ankommen kann
Man hofft aber daß der Wind bis heute abend noch abflaut Die
Verankerungsvorrichtungen auf dem Platze der Luft
ſchiffahrtsausſtellung ſind beendet 800 Mann Militär werden zur
Hilfeleiſtung bereit gehalten Die Bürger beginnen zu
flaggen auch die öffentlichen Gebäude legen Flaggenſchmuck an
Graf Zeppelin wird beim Präſidenten der Ausſtellung Kommer
zienrat Dr Gans Wohnung nehmen Zu Ehren des Grafen
Zeppelin findet am Montag abend in der Ausſtellung ein Feſt
mahl ſtatt Der Graf beabſichtigt vor ſeiner Landung in der Aus
ſtellung etwa 1 Stunde über der Stadt zu manöv
rieren

Telegramme
Friedrichshafen 31 Juli 3 Uhr 40 Min morgens

3 II iſt ſoeben aufgeſtiegen und fährt um Friedrichshafen au
Ulm zu

Ravensburg 31 Juli 4 Uhr früh Das Luftſchiff 3 II
paſſierte ſoeben die Stadt

Schweſtern vertrauten ihm und achteten ihn das war ihnen von
Kind auf ſelbſtverſtändlich geweſen Aber ſie liebten ihn nicht und
ſtanden ihm innerlich fern Auch das war ihnen von jeber ſelbſt
verſtändlich geweſen daß ſie die Tatſache weder als Unnatur noch
als Mangel empfanden

Unterdeſſen ſprachen die andern halblaut miteinander
Hille von Bergen führte das Wort Sie war die zweite der

Schweſtern und die hübſcheſte und eleganteſte von allen Man ſah
ihr die Stadtdame an und die Gattin des preußiſchen Offiziers
den ſie vor acht Jahren geheiratet hatte Die Schwere der heimat
lichen Erde war dem Wirbelwind zerſtreuenden Weltlebens ge
wichen Sie war modiſch friſiert und gekleidet und nur die merk
würdigen ſtahlgrauen Augen beſtätigten ihre Zugehörigkeit zu dem
ernſten einfachen Geſchlecht dem ſie entſproſſen und entflattert war

Sie richtete ihre geflüſterte ſich haſtig überſtürzende Rede vor
nehmlich an Maren Venningen die immer als die Klügſte Ver
ſtändigſte und Freundlichſte ein gewiſſes Anſehen in der Familie
genoſſen hatte Außerdem war ſie die Aelteſte

Es tat gut Maren anzuſehen So mußte eine glückliche Freu
eine zärtliche Mutter ein harmoniſcher Menſch ſo mußte ein
Weib ausſehen dem das Leben gerecht geworden iſt

Die beiden Schwäger beteiligten ſich wenig an der Unter
Haltung Der Hauptmann von Bergen hatte ſich in dieſem Hauſa
nie heimiſch gefühlt und die Erbſchaft ſeiner Frau regte ihn nicht
auf weil er ſie nicht brauchte Jörg Venningen nachdem er er
fahren daß alles klar und ordentlich ſtand und die Teilung keiner
lei Schwierigkeiten nach ſich ziehen würde fand es unnötig ſich
gleich Hille zu ereifern und wartete ab was Arns Terhalden weiter
vorſchlagen würde

Zweie ſprachen garnicht das waren Antje und Frau Maria
Antje hatte die Hände feſt ineinander gekrampft und kämpfte

fortwährend mit Herzweh und ſteigenden Tränen Sie war in
tiefſtem Sinne dieſes Hauſes Tochter geweſen Die anderen waren
hinausgegangen ſie war geblieben Sie war ſeit dem Tode der
Mutter ſeit fünf ernſten ſtillen Jahren die Hausfrau geweſen
Sie war die einzige treue liebevolle Gefährtin des Vaters ge
worden Sie hatte den Vater in ſeiner langen Krankheit gepflegt
und hatte ihm die Augen zugedrückt

Nun war das alles zu Ende ihre Lebensarbeit hatte aufgehört

r

Die Ausſichten für die Fahrt des

Höhe von 1200 Metern wehen böige Nord und Nordweſtwinde von

a

e

v

S



e

Seite 2 Sonntag
Politiſche Aeberſicht

Deutſches Reich
Berlin 30 Juli Hofnachrichten Die Hohen

jollern mit dem Kaiſer an Bord iſt mit den Begleitſchiffen
jeute nachmittag kurz nach 4 Uhr in Odde angekommen Das
Wetter iſt ſchön

Reichstagserſatzwahl Neuſtadt a d Haardt
30 Juli Bei der heutigen Reichstagserſatzſtichwahl im zweiten
pfälziſchen ahltenſe entfielen auf Huber So 12 e auf
Dr Oehlert ntl 11765 Stimmen 312 Stimmzettel waren
ungiltig Huberiſt ſomit gewählt Dieſe Reichstagserſatz
wahl war eine Stichwahl Jm erſten Wahlgange erhielten Oehlert
verein Liberaler 9105 Lehmann Bündler 2487 Siben Ztr
7056 und Huber Soz 8384 Stimmen

Der Reichstag bei Zepperlin Graf Zeppelin hat
den Reichstag zur Beſichtigung ſeines Luftſchiffes in Friedrichs
hafen zum 4 September eingeladen

Bismarcks Todestag Verlin 30 Juli Zu der
G dächtnisfeier die der Berliner Bismarckausſchuß in Verbindung
mit anderen nationalen Vereinen heute vormittag vor dem Den k
mal des Altreichskanzlers veranſtaltete hatten ſich trotz
des regneriſchen Wetters Tauſende eingefunden Die Kapelle des
3 Garderegiments ſpielte die Eroica von Beethoven Hierauf
legte im Namen des Ausſchuſſes Major Blume einen großen
Lorbeerkranz mit ſchwarz weiß roter Schleife am Fuße des Denk
mals nieder Jn einer Anſprache würdigte er die unſterblichen
Verdienſte Bismarcks Mit dem Liede Deutſchland Deutſchland
über alles ſchloß die Feier

Hamburg Juli Aus AUntaß der 11 wiederkehr des
Todestages des Altreichskanzlers wurden heute viele Lorbeerkränze
mit Widmungen am Sarkophagin Friedrichs ruh nieder
gelegt Von Kaiſer Wilhelm traf ein großer Lorbeerkranz
ein deſſen weiße Atlasſchleife ein goldenes W mit der Krone ziert
Die Gräfin Ranhau hatte zwei Roſenkränze für den Fürſten und
die Fürſtin Bismarck geſandt ferner hatten u a Baron Merck
Herr v Wittgenſtein aus Wien und Emil Specht der frühere Guts
nachbar Bismarcks herrliche Blumengebinde und Kränze geſchickt
Auch vom Zentralverband deutſcher Jnduſtrieller und vom Ver
band der deutſchen Zuckerinduſtriellen waren prachtvolle Kränze
mit Schleifen und Widmungen Jn unwandelbarer Liebe und
Dankbarkeit eingetroffen Am Bismarckdenkmal auf der
Elbhöhe wurden ebenfalls Kränze niedergelegt

Diamantenfunde in Südweſtafrika Berlin
30 Juli Einem Telegramm des Kaiſerlichen Gouverneurs von
DeutſchSüdweſtafrika zufolge ſind nach mehreren von Proſpek
toren gleichzeitig gemachten vom Diſtriktsamt in Warmbad und
vom Bezirksamt in Lüderitzbucht als zuverläſſig erklärten
Meldungen nahe dem Gouchaſſib Rivier öſtlich vom Fiſchfluß bei
Aiais im Bergwerksgebiete der South African Territories reich
liche Diamanten gefunden worden Ueber 1200 Felder
ſind ſchon belegt Der Vertreter der South African Territories

hat dem Diſtriktsamt in Warmbad gute halbkarätige
Steine vorgezeigt

OeſterreichUngarn
Prag 30 Juli Der Unterrichtsminiſter hat die Wiederwahl

des Rektors der tſchechiſchen techniſchen Hochſchule Bertl nicht
beſtätigt Bertl war wegen einer gegen die deutſchen Studenten
und Proefſſoren gerichteten Rede mit der Regierung in Konflikt
r und entgegen dem beſtehenden Turnus demonſtrativ für
as nächſte Jahr zum Rektor wiedergewählt worden

Stanislau 31 Juli Siczinski der Mörder des galiziſchen Statthalters iſt hier eingetroffen um ſeine Strafe abzu
büßen Auf dem Bahnhofe wurde er von ukrainiſchen Studenten
mit lebhaften Hochrufen begrüßt

Frankreich
Paris 30 Juli Die Deſerteure von Caſablanca

haben nicht nur eine Strafmilderung erfahren ſondern ſind voll
ſtändig begnadigt ſie würden jedoch Äbſchiebung zu gewär
tigen haben wenn ſie wieder franzöſiſchen Boden betreten ſollten

Paris 30 Juli Präſident Fallisres iſt heute nachmittag
in Begleitung des Miniſters des Aeußern des Krieges und der
Marine des Unterſtaatsſekretärs der Marine ſowie des franzö
ſiſchen Botſchafters in Petersburg und des ruſſiſchen Botſchafters
in Paris zum Empfang des ruſſiſchen Kaiſers nach
Cherbourg abgereiſtr Berlin 30 Juli Nach einer Meldung eines hieſigen Korre
ſpondenten ſoll Frankreich die Bildung eines internationalen Luft
ſchiffamtes planen und zu dieſem Behufe eine Konferenz nach
Paris einberufen wollen An dieſer Meldung iſt richtig daß
Frankreich ſich mit Vorbeteitungen zur Einberufung einer inter
nationalen Luftſchiffahrtskonferenz in Paris beſchäftigt auf der eine Reihe von Fragen die das neue Beförde
rungsmittel im Gefolge hat einer einheitlichen Regelung entgegengeführt werden ſollen Auf welche Weiſe das aber geſchehen ſoll

ſteht noch nicht feſt und muß naturgemäß auch der Beſchlußfaſſung
der Konferenz ſelbſt überlaſſen ſein
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Spanien
Madrid 39 Juli Amtlich wird bekanntgegeben daß die Nach

richten aus Barcelona jetzt e d dar Verſckne lautenDie Kavellerie hat die Aufſtändiſchen aus den Vorſtädten nach
dem Stadtinnern zuſammengedrängt Die Artillerie eröffnete
Sierauf das Feuer gegen ſie und fügte ihnen große Verluſte zu
Die Ueberlebenden e rgaben ſich und lieferten ihre Waffen aus
Jetzt ſind noch einige kleine Gruppen Aufſtändiſcher in den benach
barten Orten zu bekämpfen

Cerbère 30 Juli Ein Zug aus Gerona iſt heute angekommen die Reiſenden hatten ſich zur See von Barcelona nach San
Felice begeben und von dort zu Fuß Gerona erreicht Als ſie
Barcelona verließen war die Revolution in vollem
Gange Alle Klöſter mit Ausnahme deſſen in der Calle Caſpre
ſind in Brand geſteckt Die Artillerie hat das Volkshaus zuſam
mengeſchoſſen 10 000 Bewaffnete kämpften unter der
Leitung des Revolutionskomitees Die Somatin eine Katalonien
eigentümliche Bürgerwehr treten der er entgegen

Cerbère 30 Juli Heute iſt von hier kein Zug nach Spa
nien abgegangen

Hendahe 30 Juli Dreitauſend fahnenflüchtige R e ſie r
viſten haben in den letzten Tagen die franzöſiſche Grenze über
ſchritten mehrere hundert heute vormittag Die meiſten erklären
ſie würden mit Don Jaime zurückkehren

Cerbère 30 Juli Jn Figueras iſt die Ruhe wiederhergeſtellt
22 Aufrührer wurden gefangen geſetzt mehrere andere entkamenüber die Grenze Jn San Sebaſtian und Tarragona ſchloß ſich
die große Maſſe der Bevölkerung der revolutionären Bewegunnicht an Da der Eiſenbahnverkehr unterbrochen war begaben ſich

viele Reſerviſten zu Fuß zu ihren Truppenkörpern Jn Sara
goſſa brachten die getroffenen Vorſichtsmaßregeln die Ausſtands
bewegung zum Scheitern Jn Madrid herrſcht Ruhe Die Regie
rung verfügte die Schließung des Volkshauſes Der Führer der
Sozialiſtenpartei Pablo Jgleſias wurde mit vielen anderen Sozia
liſten die den Generalſtreik vorbereiteten verhaftet

Bremen 31 Juli Telegramm Der NorddeutſcheLloyd läßt infolge der Unruhen in Spanien einſtweilen Barc e
lona nicht anlaufen

Wien 31 Juli Telegramm Die Wiener Allg Ztg ver
öffentlicht ein paniſch Heheimabkommen vom 6 Oktober 1904 wodurch Frankreich ſich verpflichtet
bewaffneten Beiſtand zu leiſten wenn die militäriſchen
Kräfte Spaniens bei Behauptung ſeiner nordafrikaniſchen Be
ſitzungen nicht ausreichen ſollten

Ans Melilla
Melilla 30 Juli Seit geſtern ſind hier keine Verände

rungen in der Lage eingetreten General Marina beſichtigte
heute das Truppenlager Auf Seite der Mauren herrſcht Ruhe
Mit dem Dampfer Puertorico ſind der neue Militärgouverneur
von Melilla und Verſtärkungen eingetroffen

Paris 30 Juli Ein amtlicher Bericht aus MelillI a vom
29 Juli meldet Nach Angaben der Eingeborenen ſoll die Harka
in dem Kampfe am 27 d Mts hundert Tote und mehrere hundert
Verwundete gehabt haben Eine Anzahl der Kabylen ſoll wieder
in ihre Duars zurückgegangen ſein Der Platzkommandant von
Alhucemas teilt mit daß die Artillerie das Feuer gegen die Küſte
wieder eröffnet hat da ſich die Führer des Axdir Stammes wegen
des geſtrigen Angriffs nicht entſchuldigt haben

Madrid 30 Juli Nach einer Meldung des Jmparcial aus
Melilla beteiligt ſich jckt auch der Kreuzer Numancia
an dem Kampf und hält die Höhen des Gurugu wo ſtarke Abtei
lungen des Feindes ſichtbar ſind unter Feuer

Rufßzland
Petersburg 31 Juli Telegramm Die Reviſion der

Petersburger Jntendantur führte dazu daß der Oberintendant General Poljatkow der erſt vor Jahresfriſt berufen
worden war um mit den Mißbräuchen aufzuräumen die während
des Krieges ſich eingebürgert hatten krankheitshalber verabſchiedet

ſchleife begangen Auch ſein Gehilfe Oberintendant General
Kamenski iſt ſtark kompromittiert

Grofßbritannien
Londosn 31 Juli Telegramm Jm Streik der ſchottiſchen

Grubenarbeiter iſt eine Einigung erzielt worden
London 31 Juli Telegramm Das Uebereinkommen durch

das der drohende Streik im ſchottiſchen Kohlenrevier abgewendet
worden iſt billigt den organiſierten Arbeitern für die nächſten
drei Jahre einen Minimaltageslohn von 6 Sh zu DieDelegierten der Arbeiter ſehen in dem Uebereinkommen einen
Sieg ihrer Forderungen

Marolſo
Tanger 30 Juli Die marokkaniſche Regierung hat einen Ver

trag mit der Land wirtſchaftlichen Kreditbank Crédit Foncier agricole für Algerien geſchloſſen wonach die Bank

Guthabens der Firma Renſchhauſen für die in
Tanger ausgeführten Erd und Kanalarbeiten zu liefern Die
Bank tritt dadurch in alle Rechte der Firma und erhält insbeſon
dere als Garantie für ihren Vorſchuß das Pfandrecht auf die Län
dereien die vorher der Firma Renſchhauſen verpfändet waren

wurde Alle von ihm angeſtellten Behörden haben große Unter

ſich verpflichtet dem Machſen die Mittel zur Bezahlung des k

1 Auguſt

lik einen Schlaganfall der ihm das Sprachvermögen
benimmt doch extetlt er Audienzen Die r eineſern Allgemein herrſcht in a uti lnis daß der Tod Meneliks deſſen reformatoriſches Werk lahmlegen
werde

Verſien
Petersburg 91 Juli Telegramm Zeitungsmeldungen zu

folge währt die Anarchie in Perſien fort Verſchiedene
blutige Scharmüntzel fanden zwiſchen Regktionären und Regierungs
truppen ſtatt Die Erregung gegen Rußland dauert an An
geblich ſollen die ruſſiſchen Offiziere die als Jnſtrukteure fun
gieren durch deutſche erſetzt werden An offiziellen Stellen wird
die Lage in Perſien ungünſtiger als e etrachtet Jedenfallsbleiben die Truppen der Ruſſen in Perſien

Lokales
Der Ragdrud unſerer Original Lokal Berichte in nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 31 Juli
Ehrung Gelegentlich der Jubelfeier der Leipziger Univerſi

tät iſt der Geheime Medizinalrat Direktor der Königl Anatomie
Profeſſor Dr med Roux hier von der philoſophiſchen Fakultät
der Univerſität Leipzig zum Ehrendoktor ernannt worden

Oberbibliothekare Der Kultusminiſter macht im Reichzan
zeige bekannt daß infolge einer Kabinettsordre vom 7 April J
en Bibliothekaren an den Univerſitätsbibliotheken und der König

lichen Bibliothek zu Berlin bis zur Hälfte der Geſamtzahl ven
Täitel Oberbibliothekar verliehen und für alle Oberbibliothektare ſofern ſie eine zwölfjährige Bibliotheksdienſtzeit
urückgelegt haben die Verleihung des perſönlichen Ranges als

Räte vierter Klaſſe beantragt werden könne
Brauſtenerausführungsbeſtimmungen Die vom Bundesrate

herausgegebenen Brauſteuerausführungsbeſtimmungen umfaſſen
nicht weniger als 100 Paragraphen Es ſind ihnen die verſchieden
ſten Muſter und Formulare für Steuerbuch Brauerei
rolle Zuckerverwendungsbuch Rechnungsbuch Merkbuch Berech
pung der Brauſtenervergütung Bierausgangsbuch Mahlbuch uſw
beigegeben Die Ausführungsbeſtimmungen erſtrecken ſich auf den
Begriff der Bierbereitung auf Brauſtoffe ober und unter äriges

ier gegorene Getränke Malzbier bierähnliche Getränke ver
botene Zubereitung Farbbier Beſteuerung der Eſſig und Malzextraktbereitung Ermittelung des ſteuerpflichtigen Sewichts Be
wchnung der Brauſteuer beim Wechſel des Beſiters der Brauerei
Steuerermäßigung für Haustrunkbier Steuerermäßigung für
Eſſigbrauereien ehandlung mehrerer zu einem Brauereibetriebe
vereinigter Brauereien Stundung Vergütung der Brauſteuer bei
der Ausfuhr von Bier Erlaß und Erſtattung der Brauſteuer Ver
nichtung eines ganzen Gebräues Nachweiſung der Brauereiräume
und Gefäße Aenderungen Brauereirolle Vermeſſung der Gefäße
Eichung der Wage und Gewichte Aufbewahrung der Brauſtoffe
Buchführung des Brauers Brauanzei e Erklärung über die Ver
wendung von Zucker ſteueramtlichen Verſchluß die Abfindung die
Befugniſſe der Aufſichtsbeamten und ſchließlich auf die ſtatiſtiſchen
Nachweiſungen Für die Verwaltung und die Erhebung der Brau
ſteuer ſowie die Uebergangsabgabe von Bier ſollen jedem Bundes
ſtaat 5 v H der in ſeinem Gebiete zur Verrechnung gekommenen
Rohſolleinnahme vergütet werden Der Reichskanzler wird befugt
die den Beſtimmungen beigegebenen Muſter im Zedürfnisfalle zu
ändern und neue Anlagen und Muſter einzuführen

Weitere Finanzgeſetze Daß infolge der letzten Reichsfinanz
reform noch weitere Finanzgeſetze werden vorbereitet werden iſt
anz ſicher Das nächſte wird das Ergänzungsgeſe tz zur

Talonſteuer ſein Seine Jnangriffnahme iſt bereits an
gekündigt Weiter wird man ſich recht bald an die Löſung der
Deckungsfrage für die aufgeſchobene Erhöhung der Mann
ſchaftslöhne machen Dieſe Erhöhung wird ja formell im
Etat des Reichsheeres erfolgen die Ausgabedeckung aber wird
beſonders geregelt werden müſſen Wenn auch nicht gleich ſo dochin abſehbarer Zeit wird an die Aufſtellung eines Geſetzes iber die

Reichswertzuwachsſtener gedacht werden müſſen Das
neue r verlangt ausdrücklich daß ein derartiges
Geſetz dem Reichstage bis zum 1 April 1911 vorzulegen iſt Schon
aus den Verhandlungen über die Reichswertzuwachsſteuer bei derErörterung der letzten Reichsfinanzreform im Relchstage wird
man entnommen haben daß vor der Aufſtellung eines derartigen
Geſetzentwurfs noch mannigfaltige und langwierige Vorarbeiten
werden erledigtwerden müſſen Die Jnangriffnahme dieſer Lor
arbeiten wird denn auch die Neubeſtimmung über den
der Herabſetzung der Zuckerſteuer ein Finanzgeſetz nötig
machen Jn der Zuckerſteuergeſetznovelle vom 19 Februar 190
war bekanntlich beſtimmt daß die Herabſetzung der Zuckerſteuer
guf 10 Mark dann zu erfolgen hätte wenn ein die Einnahmen des
Reiches um 35 Millionen Mk jährlich erhöhendes Geſetz zuſtande
äme Die Herabſetzung ätte alſo jetzt erfolgen müſſen ihr Zeit

punkt iſt aber im letzten Finanzgeſetze auf den 1 April 1914 ver
ſchoben worden Bis dahin wird dann auch die Frage der Deckung
von 35 Millionen erledigt ſein müſſen

Bakante Stellen für Militäranwärter im Vezirke des 4 und
11 Armeekorps Geſucht werden 1 September Gröningen

ihre Heimat würde ſich ſchließen Sie würde dem Bruder Plat
machen und hinausgehen Und dann würde ſie da draußen ſtehen
heimlos zwecklos Sie war noch körperlich und ſeeliſch matt von
den Anforderungen und Eindrücken der letzten Wochen Sie fürch
tete ſich vor dem was man über ſie beſchließen würde

Minutenlang hatte ſie krampfhaft zur Balkendecke emporgeſtarrt
und nichts weiter gedacht als nur nicht weinen nur nicht ſo
dumm ſein zu weinen Nun wanderten ihre überwachten Augen
langſam zu der ſtillen Frau die neben ihr ſaß und gleich ihr ſeit
geraumer Zeit keinen Laut von ſich gegeben hotte

Jn demſelben Augenblick ſah Maria Terhalden Antje an
Jn ſolchen zufälligen Augenblicken begegnen ſich oft zwei Seelen
die bisher noch nichts voneinander wußten

Marias Hand eine ſchlanke weiße feſte Hand glitt leiſe
hinüber in Antjes Schoß und umſchloß deren kalte feſtverſchlungene

Finger mit warmem Druck tUnd Antje hielt Maria Terhaldens Hand krampfhaft feſt als
klammerte ſie ſich an irgend eine unſichtbare Hilfe

Da räuſperte ſich Arne Terhalden ſchob die Wirtſchaftsbücher
ein Stück weiter auf die Tiſchplatte lehnte ſich in den tiefen Stuhl
zurück und begann

Jch möchte Euch ſagen wie ich mir die weitere Ordnung
unſerer Erbſchaft denke

Alle Blicke richteten ſich auf ihn jeder nahm unwillkürlich eine
feierliche Haltung an

Nur Frau Maria ſah auf ihre und Antjes verſchlungenen
Hände als ginge ſie das garnichts an

Arne Terhalden fuhr fort
Jch bin durch Vaters Teſtament erheblich vor Euch bevorzugt

Das iſt dem Sohn und Erben des Gutes gegenüber aber natürlich
und ich hoffe daß es keinem von Euch unangenehme Empfindungen
erweckt Der Anteil der Schweſtern an der väterlichen Erbſchaft
iſt in dem Geldwert des Gutes inbegriffen Es kommt nun darauf
an ob ihr es mir ſtehen laſſen wollt oder ob ihr es ausgezahlt zu
haben wünſcht

Eine kleine Pauſe entſtand während welcher Arne Terhalden
niemanden anſah und eine gleichmütig abwartende Stellung bei
behielt

Hille rückte ein paarmal auf dem glatten Lederpolſter hin und
her und erhob dann zuerſt ihre Stimme

än

Rechnung und man iſt unabhängig voneinander Geldgeſchäfte
unter nahen Verwandten ſind ſo leicht peinlich und bedrückend
Schwierigkeiten macht es Dir ja nicht

Arne Terhalten verzog keine Miene
Der Köbinghof iſt nach Vaters Anſicht und Berechnungen

jetzt fünfmalhunderttauſend Mark wert Wenn ich Euch alle aus
zahlte würde das immerhin Schwierigkeiten zur Folge haben
jedenfalls nicht gleich möglich ſein

Schweigen folgten dieſen Worten Alle machten verlegene Ge
ſichter und Frau Maria wurde rot und neigte ſich noch tiefer über
Antjes Hände

Marens Geld kannſt Du behalten brach Jörg Venningen das
peinliche Schweigen Wir brauchen es vorläufig nicht und laſſen
es Dir gern ſtehen Nicht wahr Maren

Meins kannſt Du erſt recht behalten ſagte Antje und hatte
Mühe zu ſprechen weil ihr das Herz ſo unvernünftig ſchlug Jch
wüßte ja garnicht was ich ſonſt damit anfangen ſollte

Wieder räuſperte ſich Arne Terhalden
Das wäre alſo in Ordnung Marens und Autjes Anteile

bleiben ſtehen und werden von mir mit vier Prozent verzinſt Hille
werde ich auszahlen ſobald ich mir die nötigen Gelder verſchafft
habe

Hille fühlte ſich ein wenig beſchämt trotzdem war es ihr lieber
ſo Sie mochte nichts mit dem Bruder zu tun haben

Nun kommt eine andere Frage nahm Arne Terhalden in rein
geſchäftlichem Ton das Geſpräch wieder auf Was wird aus
Antje

Das war die Frage die alle mehr oder weniger gefürchtet
hatten Alle wußten wie ſchwer das für Antje war aber keiner
wußte was ſie ſelbſt darüber dachte alle ſahen ſie an und keiner
ſprach

Es iſt ja ſelbſtverſtändlich fuhr Arne Terhalden nach kurzer
Pauſe geſchäftsmäßig fort daß Du hier weiter eine Heimat haben
kannſt Aber es iſt ſchließlich Deine Sache ob Du ſie haben
willſt

Antje ſagte nichts Sie preßte nur unwillkürlich Marias
Hand

Wenn Du zu uns kommen willſt ſagte Maren Du biſt uns
jeden Augenblick herzlich willkommen Es iſt Dir vielleicht lieber
als hier wo Du bisher Hausfrauenrechte hatteſt

Hille mehr ſelbſtverſtändlich als gerade herzlich
Arntje war langſam kreideweiß geworden Jhr Geſicht bekam

einen harten Ausdruck Sie löſte langſam ihre Finger aus
Marias Hand ſtützte die Arme auf die eichene Stuhllehne und
richtete ſich ſteif und gerade auf

Jch danke Dir für Dein Anerbieten Arne ſprach ſie und
ſchlug genau den trockenen Geſchäftston des Bruders an Jch
denke Du wirſt es verſtehen wenn ich doch lieber von hier fort
gehe Jch muß mir das alles noch überlegen Jch gehe wohl am
liebſten zu Maren und ſuche mir dann möglichſt bald einen
e Beruf Dies letzte kam nur noch mit Anſtrengung
eraus

Aber das haſt Du doch nicht nötig Du brau t Digottlob Deinen Lebensunterhalt nicht zu verdienen hie Dir tag

Antje lächelte matt ein wenig geringſchätzig
er Verdienen denke ich dabei nicht Jch will etwas zu tun

aben

Das kannſt Du doch auch bei Maren oder hier haben im
Hauſe helfen bei den Kindern

Antje zog drohend die Stirn in Falten
Wenigſtens könnteſt Du doch erſt verſuchen zu heiraten er

eiferte ſich Hille wohlmeinend weiter
Antj ezog drohend die Stirn in Falten t
Jch finde daß Antje ſehr recht hat miſchte ſich jetzt Jörg

Venningen ihs Geſpräch Jeder Menſch in ihrem Alter hat den
Wunſch etwas Selbſtändiges zu leiſten Und am meiſten freue ich
mich über ihren Entſchluß dies alles in Ruhe bei uns und mit uns
zu überlegen Alſo abgemacht Antje

Ueber die breite Tiſchplatte ſtreckte er ihr die Hand hin
Antje drückte ſie kurz und feſt ein dankbarer Blick aus ihren

wehen Augen traf ihn der ihm zu Herzen ging
Armes Wurm dachte er So iſt das nun mit den lebdigen

Töchtern
An einem abermaligen Räuſpern Arne Terhaldens merkten die

andern daß er noch etwas zu ſagen habe
Da wurde zaghaft an die Tür geklopft und Maria Terhalden

trat ein Der rötliche Strahl der ſinkenden Sonne ſiel über ſie
hin und leuchtete auf ihrem rotgoldenen Haar in ihren tiefen
ſtillen Augen die auch grau waren obgleich ſie nicht dem Ter
haldenſchen Geſchlecht entſtammten

xDas leptere wäre doch wohl das beſte Es iſt die reinlichſte Und natürlich mußt Du auch uns recht oft beſuchen ſagte HGortſepung felat

Nr 17585
Das Abkommen ſoll die entſtandenen Schwierigkeiten beſeitigen
und der marokkaniſchen Regierung eine neue Friſt von einem Jahr
für die Bezahlung ihrer Schuld verſchaffen S

Afrika
Berlin 29 Juli Dem B zufolge erlitt der Negus Mene
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Nr 178 Sonntag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis I Auguyr Die 5Nagiſtrat Polizeiſergeant 1000 bis 1500 Mk Gehalt 100 Mt
kleidergeld 30 Mk Kurgelder für die Familie freie ärztliche Be
andlung für eigene Perſon ſofort Halle Polizeiverwaltung
zolizeiſergeant 1600 bis 2100 Mk Gehalt und 75 Mk Kleider
eld ſofort Naumburg Magiſtrat T srlerſtzan 1120 bie
760 Mk Gehalt 160 Mk e und 75 Mk Kleidergeld

November kaiſerliche Oberpoſtdirektion in Halle Landbrief
räger 900 Mk e ärhn und Wohnungsgeld 1 OktoberIchtſpringe Landesheil und Pflegeanſtalt Pföriner 1000 bis
1500 Mit Gehalt freie Wohnung und Arznei 1 Oktober Wit
en berg Magiſtrat Schuldiener 800 bis 1200 Mk Gehalt freie
Wohnung und Heizung und Entſchädigung für r 1 Ok
ober Zizz Magiſtrat Polizeiſergeant 1400 bis 2100 Mk Gehalt
dleidergeld und Nebeneinnahmen 1 Oktober Gera Staats ko
nwaltſchaft Gefangenwärter 1400 bis 1900 Mk Gehalt 1
luguſt Gotha Staatsminiſterium Kanzliſt 1400 bis 2300 Mk
Behalt 1 September Saalfeld Magiſtrat Polizeiſergeunt
1090 bis 1560 Mk Gehalt und je 100 Mk Kleider und Wohnungs
jeld 1 Oktober Sondershauſen fürſtliches Miniſterium
Beidiener 850 Mk Gehalt und freie Dienſtt eidung 1 November
aiſerliche Oberpoſtdirektion in Kaſſel Poſtſchaffner 1100 bis
1700 Mk Gehalt und Wohnungsgeld

Schmiergelder Nach dem neuen Reichsgeſetz betr den un
ſauteren Wettbewerb das am 1 Oktober in Kraft trittvird derjenige beſtraft mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mit
Peldſtrafe bis zu 5000 Mark oder mit einer dieſer Strafen der
m geſchäftlichen Verkehre zu Zwecken des Wettbewerbes dem Ange
tellten oder Beauftragten eines geſchäftlichen Betriebes Geſchenke
ſder Vorteile anbietet verſpricht oder gewährt um durch unlaute
jes Verhalten des Angeſtellten oder Beauftragten bei dem Bezuge
jon Waren oder gewerblichen Leiſtungen eine Bevorzugung für
ich oder einen Dritten zu erlangen Die gleiche Strafe trifft den
per oder Beauftragten eines geſchäftlichen Betriedes der

geſchäftlichen Verkehre Geſchenke oder andere Vorteile fordert
ich verſprechen läßt oder annimmt damit er durch unlauteres Ver
alten einem anderen bei dem Bezuge von Waren oder gewerblichen
Leiſtungen im Wettbewerb eine Bevorzugung verſchaffe

Nachverzollung von Kaffee Tee und Schaumwein Wir
achen unſere geehrten Leſer auf die in heutiger Nummer ver

ffentlichten Bekanntmachungen des Königl Hauptzollamtes hier
etreffend die Nachverzollung von Kaffee Tee und in und aus
ändiſchen Schaumweinen beſonders aufmerkſam Wer am 1luguſt ds Js im freien Verkehr befindliche Waren dieſer Art im
et oder Gewahrſam hat iſt hiernach verpflichtet dieſelben bis

äteſtens am 5 Auguſt der Zollſtelle ſeines Bezirkes zur Nach
erzollung anzumelden Zur Nachſteueranmeldung des Schaum
eines ſind Vordrucke zu benutzen die von der Steuerbehörde
lnkerſtraße 2 Zimmer Nr 6 unentgeltlich zu Bendere Aufforderungen an die Anmeldepflichtigen zur Anmeldung
e nicht Alles weitere iſt aus den Bekanntmachungen zu

irſehen

Ferienkolonien Am Mittwoch den 28 d M kehrten die
erienkoloniſten deren Aufenthalt in den Kolonien des vor
errſchend ſchlechten Wetters halber verlängert worden war nach
ier zurück und es ergab die am darauffolgenden Tage ſtattge
ndene ärztliche Unterſuchung ſehr gute und zufriedenſtellende Re
ltate obwohl die diesjährigen Witterungsverhältniſſe ſehr un

jünſtige und zur richtigen Erholung kaum geeignet waren Ein
jroßer Teil des Erfolges iſt den von einem Gönner des Vereins
eſtifteten waſſerdichten Lodenmänteln zu verdanken welche aber
ider noch nicht für alle Teilnehmer ausreichten doch findet ſich

ſielleicht für nächſtes Jahr in Anbetracht der guten Sache eine
ohltätige Hand welche dieſem Mangel noch abhilft Die einzelnen

enthaltsorte der Koloniſten wurden von dem Vorſitzenden des
Zereins Herrn Stadtrat Uber gelegentlich und unangemeldet
beſucht und ſind von ihm überall muſterhafte Ordnung und Dis
ſiplin ſowie auch gute Lagerſtätten und vorzügliche Beköſtigung
eingetroffen worden Das Publikum in den einzelnen Ferienorten
jeigte freundlicher Weiſe ein ſehr reges Jntereſſe und fanden ſich
ſtets offene Hände welche durch Spenden von Geld Kirſchen Scho
jolade uſw Freude zu bereiten wußten Trotzdem der Verein noch
immer mit Geldſorgen zu kämpfen hat wird die gute Sache durch
die anerkennungswerte Unterſtützung und durch den bekannten
Wohltätigkeitsſinn unſerer Mitbürger zur vollen Geltung ge
angen

Aus der Heide Vor einigen Tagen wurde der ſtarke wert
volle Kolkturmwegweiſer der bekanntlich dem Heideverein
als Geſchenk überwieſen iſt durch Bubenhände am Erdboden ab
gebrochen Jedenfalls iſt dieſe ruchloſe Tat des Nachts geſchehen
der ſchöne Wegweiſer iſt zunächſt proviſoriſch wieder feſtgemacht
worden Während es in waldreichen Gegenden infolge der
langen Regenzeit dieſes Jahr viel Pilze insbeſondere Steinpilze
Pfifferlinge und Morcheln gibt ſind in unſerer Heide noch wenig
Pilze zu finden

Jubiläum Am 1 Auguſt d J vollenden ſich 50 Jahre
eit der Diener am h phyſiologiſchen Jnſtitut Herr Rudolf

Petſchick in den Dienſt des Staates getreten iſt Nach 14jähri
ger Militärdienſtzeit während welcher er an 2 Feldzügen teilnahm
iſt er nun ſchon ununterbrochen 36 Jahre in ſeinem jetzigen Amte
welches er mit großer Pflichttreue zur Zufriedenheit ſeiner Vor
geſetzten verſehen hat

Jm Thür Sächſ Geſchichts und Altertums Verein wird am
Dienstag abends 8 Uhr ſim Kronprinzen Paſtor Heine
Dammendorf einen Vortrag halten Aus der Geſchichte des
i Gröningen a d Bode und Profeſſor Dr Feld mann
wird über die Ahnentafel des Grafen Zeppelin berichten Nicht
mitglieder ſind als Gäſte willkommen

Geisslinger schwer versilberte Alfenidewaren in grosser Auswahl
Ausstellung Maseberg Passage

Bowlen und Woinkühler viele
Neuhbeiten

Merkstatt

Z

Kaffeeservice Krüge Humpen
Flaschenständer RahmserviceS

eig

c

Ganze Besteokkasten mit massiv Silber Massiv silberne Bestecks
bestecks sowiein Geisslinger Argentan ganze Ausstattungen

Silber von 100 Mk bis 1000 Mk Kaffee Mokka Esslöttel

Tafelaufsätze in grosser Auswahl

Sehalen Körbe Kakesdosen
Butterdosen Blumenyasen

AMAyrtankränze in ceht

Silber v 50 Mk an

Entomologiſche Geſellſ Montag den 2 Auguſt abends82 Uhr findet im Kolonialzimmer des Reichshofs ne Sitzung
mit Vortrag und Demonſtrationen ſtatt Gäſte ſind willkommen

Der BeamtenKonſumverein hier hält am Donnerstag den
5 Auguſt abends 8 Uhr im Wintergarten eine außerordentliche
Generalverſammlung in welcher über verſchiedene Statuten
Aenderungen Beſchluß 4äpet werden ſoll Einlaß iſt nur gegen
Vorzeigung der Mitgliedskarte geſtattet

Gewerkverein der Heimarbeiterinnen Nordgruppe Für die
Verſammlung am nächſten Mittwoch den 4 Auguſt abends 8 Uhr
Albrechtſtraße 27 lautet die Tagesordnung 1 Geſchäftliche Mit
teilungen 2 Hausinſpektion für die Heiminduſtrie 3 Arbeits
vermittelung 4 Kartellangelegenheiten Gäſte ſind will

mmen

Uufall Geſtern vormittag 811 Uhr fuhr auf dem Riebeck
platze der 13jährige Schüler Otto Walter mit ſeinem Fahr
rade gegen einen Fleiſcherwagen W kam zu Fall und geriet mit
dem rechten Arm zwiſchen die Speichen des Wagens und erlitt
dadurch einige leichte Verletzungen am Arm und Mund

Leichenlandung Heute vormittag gegen 8 Uhr wurde die
Leiche des am Mittwoch abend aus Uebermut von der Genzmer
brücke aus in die Saale geſprungenen und dabei ertrunktnen Ar
beiters Karl Boſſe bei der Schaafſchen Dampfziegelei Fürſten
tal 7 aus der Saale gelandet

Der Buchhalter inSelbſtmord eines Defrandauten 9
einem hieſigen en äft bis vor etwa zehn Tagen
tätig verließ Halle nach Unterſchlagung von etwa 2000 Mk
Die damals eingeleitete Verfolgung blieb zunächſt ohne Reſultat
bis jetzt hier die Nachricht eintraf daß ſich G vor drei Tagen in
Dresden erſchoſſen hat

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Z II auf der Fahrt

Geislingen 31 Juli 7 Uhr früh W Seitdem das
Luftſchiff Ulm paſſiert hat mußte es auf den Höhen der Alb gegen
einen ſtarken Gegenwind ankämpfen ſodaß die Fahrt erheb
lich langſamer vor ſich ging Es paſſierte um 6 Uhr 30 Anuten
Beimerſtetten um 6 Uhr 50 Minuten Amſtetten und traf um 7 Uhr
15 Minuten in Geiskingen ein

Skuttgart 31 Juli W Das Luftſchiff überflog in
ruhiger Fahrt die Rauhe Alb und paſſierte um 8 Uhr 15 Minuten
Göppingen um 9 Uhr Blochingen um 9 Uhr 15 Minuten Eßlingen
zwiſchen 9 Uhr 30 Minuten und 9 Uhr 45 Minuten das Neckartal
bei Cannſtatt ohne Stuttgart ſelbſt zu berühren

Stuttgart 31 Juli W Das Luftſchiff befand ſich
10 Uhr 20 Min über Bietigheim Direktor Cohlsman von der
Luftſchiff Baugeſellſchaft hat über dem Cannſtatter Exerzierplatze
folgendes Telegramm an das Wolffſche Telegraphen Bureau aus
dem Luftſchiff geworfen Bis Ulm flotte Fahrt dann ſtarkes Un
wetter mit Hagel nötigten zur Ballaſtabgabe Zum Ausgleich
mußte ich in die vordere Gondel Vor Geislingen konnten wir
25 Minuten nicht von der Stelle Jm Tale war der Wind ge
ringer doch dauerte es lange bis es uns gelang hinab zu kommen
Jehßt geht es wieder flott Gruß Cohlsman

Die Lage in Spanien
London 31 Juli W Der Spezialberichterſtatter des

Daily Telegraph in Barcelona drahtet Dutzende von
Prieſtern ſind erbarmungslos niedergeſchlachtet worden am
Altar das Kruzifix umklammernd andere in tapferer Ver
teidigung ihrer Heiligtümer gegen die Revolutionäre die allent
halben Feuer anlegten Der Mob verhinderte die Wagen des
Roten Kreuzes am Eintritt in die Klöſter und ſtieß die Nonnen
die an den Fenſtern der brennenden Gebäude erſchienen wieder
zurück ſo daß ſie bei lebendigem Leibe verbrennen mußten Nie
mand half ihnen Sie blieben ihrem Schickſal überlaſſen Von der
Höhe des Monjuich geſehen glich ganz Barcelona einem Flammen
meer Die Zahl der Toten überſteigt 120 die der Verwundeten
300 Allenthalben ſind Abteilungen des Roten Kreuzes in Tätig
keit 10 000 Revolutionäre zogen in langem Zuge mit den ver
kohlten Ueberreſten ihrer Opfer mit Leichnamen einzelnen Körper
teilen und Köpfen an langen Stangen in den Händen vivatrufend
und die Marſeillaiſe brüllend durch die Straßen unter den Augen
des Generalkapitäns der nicht wagte den Befehl zum Feuern zu
geben

Nach einer anderen dem Daily Telegraph zugegangenen
Schilderung ſollen bis Dienstag früh über 1000 Menſchen auf
beiden Seiten getötet worden ſein Noch am Dienstag abend
lagen überall in den Straßen Tote und Verwundete umher

onParis 31 Juli W Aus San Sebaſtian meldet

Macht habe ihm mitgeteilt daß zur Stunde die aufrührerifche Be
wegung in Barcelona überwältigt ſei

Der Figaro erhielt gleichfalls die Nachricht daß der Auf
ſtand niedergeworfen worden ſei und daß die Arbeiter die Arbeit
wieder aufgenommen hätten

Figuera 31 Juli W Hier haben ſich von 600 Re
ſerviſten die zur Fahne einberufen waren nur zwei geſtellt
Jn Granellers plünderten Aufſtändiſche die Hörche ſchleppten
Holzſtatuen und Stühle fort und verbrannten ſie auf dem Markt
platze

Melilla 31 Juli W Geſtern wurden hier 1600 Mann
Jnfanterie und 160 Mann Artillerie mit Kriegsmaterial gelandet
Weitere Verſtärkungen werden erwartet 230 Verwundete
ſind nach Malaga eingeſchifft worden

Madrid 31 Juli W Der Jmperial veröffentlicht
folgende Einzelheiten über das Gefecht bei Alhucemas am 24 d

Die Bemuriagel waren zurückgekehrt um die Toten die ſie vor
Melilla gehabt hatten zu beerdigen Sie ſammelten eine Anzahl
von 5000 6000 Die Militärbehörden nahmen die Gelegenheit
wahr um ſie zu beſtrafen und eröffneten ein Artilleriefeuer gegen
die Bemuriagel Gleich nach dem erſten Schuß flohen die Mauren
nach allen Seiten

Paris 31 Juli W Blériot erhielt wie mehrere
Blätter melden die folgende Depeſche des deutſchen Kronprin
zen Beglückwünſche Sie von ganzem Herzen zu Jhrem Flug
über den Aermelkanal Blöriot antwortete Bin tief gerührt
über den Glückwunſch Ew Kaiſerlichen Hoheit ſpreche für denſelben
meinen Dank aus

Paris 31 Juli W Blériot hat das Anerbieten der
Ausſtellungsbehörde in Youkon zu einem Match um einen Preis
von 125 000 Fr angenommoèn

Leopoldshall 31 Juli W Der wegen Mordes des
Amtsdieners Roomer im Unterſuchungsgefängnis zu Bernburg
befindliche Gelegenheitsarbeiter Biſchoff aus Staßfurt hat
ſeinem Leben durch Erhängen ein Ende gemacht

Mexiko 31 Juli W Viele Städte Zentral Mexikos
ſind durch das Erdbeben beſchädigt und auch aus dem Norden
und Süden des Landes liegen ähnliche Meldungen vor
Chilpancinto iſt zerſtört

Aermitlutes
Der nnheimliche Mitreiſende Auf der Strecke Saalfeld

Naumburg Leipzig ſtieg dieſer Tage ein Herr in ein Wagenabteil
dritter Klaſſe der durch ſein auffälliges Benehmen alsbald den
Mitreiſenden Unbehagen verurſachte Etwa an der Stelle wo die
unterſte Rippe ſich befindet klopfte ſich der Ankömmling unauf
hörlich an die linke Seite Das kann nicht mit rechten Dingen zu
gehen Entweder iſt der Mann von einem körperlichen Leiden ge
plagt oder ſein Geiſteszuſtand ich nicht in Ordnung womöglich iſt
er gar aus der Binswangerſchen Klinik entſprungen an will
ſich Gewißheit verſchaffen Die Mitreiſenden ſprechen ihn an

erhält der Schaffner einen leiſen Wink Der Schaffner erſtattet
dem Zugführer Bericht Jn Camburg kommt der Zugführer an

Bahnhofsvorſteher in Naumburg

kommen ſollen Der Arzt redet den geheimnisvollen Reiſenden an
und fragt nach ſeiner Krankheit Keine Antwort

erfüllt laßt mich doch Jch habe mir ja in Jena eine neue Uhr
v und wenn ich da nicht fortwährend klopfe bleibt ſie ſtehen

Kirchliche Verxeinsnachricht

9 Uhr Verſammlung Peſtalozziſtraße 4 Mittwoch

der Turnhalle

Geſichtsausſchläge
sehen Obermeyers HerbaSeife
Zu haben in allen Apotheken Drog u Parf p St do Pf 1 u

Mützen aus Aluminium ſind jetzt im Schaufenſter des 1
AluminiumSpezialgeſchäfts von L Kießler Neunhäuſer 8 aus
geſtellt Da die Müten durch einfaches Abwaſchen und durch ein

ſind dieſelben unverwüſtlich
der Berichterſtatter des Matin der Vertreter einer fremden

Patengesehenken

Goldene Herrenuhren Gold Damenuhren
von 25 Mk an von 12 Ak an

Ueber 1200 Taschenuhbren vorrätig
schrittliche Garantie

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Paul Maseberg
nur Grosses Ulrichstrasse 48 parterre und I Etagoe 9 e

vis vis der Bölbergasse empfiehlt 9 c hAparte Neuheiten in Hochzeits Jubiläums

Ssohenswerte Ausstellung in der MaschbergePassage

Uhbren Rängoubren

z viele 3 tönigGlashütter Uhren Glashütter Uhren Präzisions Damen Neuheiten abgestimmt
H Lange söhne Union v 100 500 Uhren m Brillanten jn gehr

Gold Herrenuhbren Silberne u Metall sowie feinen Anker mit SilbervorteilMonopol v 40 Mk Herrenuhren werken Goldene Gong Sehlagbis 250 Mk von 6 K an Damenuhren mit hafter
Kotte v 20 Mk an Preislage werk

Für jede Uhr 2 Jahre

Illustr Katsalog kostenlos

größen zu haben und laſſen ſich jeder Kopfform leicht anpaſſen

Hervorragende Neuheiten in modernen
Zimmeruhren sind eingetrotfen wie

Hausuhren in Eicho und Nussbaum mit

Ausstellung Maseberg Passage u I Etage
me

Verlobungs und

n II

Silb Damenubren
von 50 Mk an Freisohwingeruhren mit Schlagwerk von

14 Mk an in grösster Auswahl
Kontoruhren Kuckueksuhren Sehreib

tischuhren Standuhren

Keine Antwort ſtatt deſſen fortwährendes Klopfen Jn Dornburg

das Coupé und fragt den unheimlichen Mann was ihn fehle
Wieder keine Antwort dagegen Fortſetzung des Klopfens Nun
mehr telegraphiert der Bahnhofsvorſteher von Camburg an den

Als dort der Zug eintrifft
wartet der Bahnhofsvorſteher mit einem Arzt der Dinge die da

und n h WeiteresKlopfen Da zwingt man endlich den Reiſenden zum Ausſteigen
Das läßt er ſich aber nicht gefallen Was wollt ihr ruft er wut

Ind er klopfte weiter Se non è vero

Evangel Männer und Jüngling sverein Halle Giebichenſtein
Aeltere Abteilung Sonntag abend von 8 10 Uhr jüngere etzung m

abend 8 Uhr
Poſaunenchor Peſtalozziſtraße 4 Donnerstag abend 9 Uhr Turnen in

neues Mützenband ſtets wieder wie neu hergeſtellt werden können
Die Mützen ſind in allen Kopf
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Beschäftshaus

Unsere UnsereSchautenster Schaufensterbitten bittenzu beachten zu beachten
Halle a S

ea 81 900 Meter

2Kleiderstoffe
für Blusen u Kleider
Besonders empfehlen doppeltJ einen Posten Schotten breit 50

PtWert 90 Pf jetzt Meter

Grosserwanſur usvercau
e Herren Mützenjotzt Stück 50 40 25 Pt

früher 40 Pf bis 15 M

e Herren Hosenträger 28
früher 55 Pf dis 50 M

jetzt Stück 85 72 48 Pt

e Herren Kragen
4 fach früher Stück 35 bis 55 Pf

25090
Danen ſerren l Kinder Wäsche

nur erstklassige Genres bestehend aus feinen Damen Tag und
Nachthemden mit Madeira Stickerei Piqué Jacken Röcken

Beinkleidern ete
zu enorm hifligen Preisen

jetzt 3 Stück 25 92 84

Marktplatz 2 u 3

15990
Damen und Kinder Konfektion

Besonders empfehlen einen Posten
Weisse Blusen prima Seidenbatist 68

PfWert 22 50 bis 50 jetzt 11 50 bis

e Herren Manschetten
jetzt 3 Paar 79 u 73

früher Paar 35 u 40 Pf

S Farbige Garniturenjetzt Garnitur 98 u 63 Pt
Serviteur und Manschetten

früher 90 Pf u 50 M

e Herren Hüte

329009
Seidenstotte

Besonders empfehlen einen Posten farb Seidenstoffewie Mervellleux Pongé Foulard Streifen Karos 90
Meter 95 85 75 Pt

12940
Batist und Mull
vweiss glatt und gemustoert 30

Meter 60 50 45 40 35 Pf

26000
Spitzen u Binsätze

Valencienne Spachtel Tüll nur bessere Genres 5

Meter 35 25 15 10 Pt

16 900 Moter

Engel Tüll r
vorzügl Qualitäten besonders emptehler

Posten II statt 85 Pt Posten 1 u PfMeter 48 pt statt 60 Pf

3700
Damen Gürtoi

in Seide Tressen Gold Gummi und Leder 45
Stück 15 95 75 55 Pf

h eKnaben unch Mäcdehen Mützen

Besonders empfehlen einen Poster
3 Matrosen Mützen Tuch Filz ete

Stück 75 50 45 PkS

jetzt Stück 50 15 95 50 pt

aus mod Fantasiestoffen

trüher 50 dis 00 M

e Herren Westen 1
früher 50 u 00 M jetzt Stück 35 M u M

tirüher 00 bis 00 M
jetzt Stück 35 95

v Parbige Oberhemden
M

14400
64

WWoll Mousseline
prima reine Wolle mit und ohne Bordüre

22900
Mousseoline Imitat

mit und ohne Bordüre hell und dunkelgrundig 18

Meter 35 28 25 22 20

Ein grosser Posten

C
schwarze und farbige 37

00
früher Pfund jetzt Pfund M

e Damen Strümpfe 33
schwarz und buntgrundig geringelt

Paar Pt
2 Halblange IHalb IandschuhePaar 35 Pf

mit seidener Spitze weiss und schwarz

r UntertaillenStickereistoff mit Banddurehzug 85

Stück

l Dutzend

grau mit bunten Streifen
1

U Dutzend M

e Tuch TischdeckenWort 75 MK jetzt Stück 88 P

p NMohair Plüsch Tischdecken 47

e Wischtücher
Panamagewebe 56 56 em gross

e PDrell Handtücher

mit angesetzter Kante
Wort 50 MK jetzt Stück M

Sämtliche garnierte

Damen I Jäuchenbüne

sind im Preiso abermals

bedeutend herabgesetzt

e Uetoer

wort an
prima Qualitäten aparte Karos und Streifen

13000
Damen l See

Besonders empfehlen einen Posten

Hausschürzen13000

Besonders empfehlen einen PostenHerren Krawatten aus modernen Seidenstottfen 1

Stück 38 28 20 15 P

e
Lavalliers

herrliche Neuheiten

Stück 65 50 35 25

Besonders empfehlen einen Posten reinseidenes

Chinéband helle Farben 10 em breit Meter ptf

Meter 75 65 60 50 Pt

e W

Meter 45 40 38

mit spitzem Bund Gingham Stück

Herren Krawatten
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